
 

Die erste Schwitzkasten-Elf des Fußball-Jahres 2024 

Sternstunde zum Start 
Tadaaa, hier ist die erste Schwitzkasten-Auswahl des neuen Fußball-Jahres mit den auffälligsten 
Kickern vom Wochenende. 

26.02.2024 | Hansjörg Lösel 

Nummer 1: Enrico Piu (SSV Reutlingen) 
Rund eine Stunde lang spielte der Oberligist beim FC Holzhausen in Unterzahl. Dass es dennoch 
zu einem Punkt (2:2) reichte, lag auch am starken Rückhalt im Reutlinger Tor. 

Nummer 2: Oleh Stepanenko (FC Rottenburg) 
Der Ukrainer ist eine unverhoffte Verstärkung für den Bezirksliga-Spitzenreiter. Beim 4:1 in 
Upfingen war Stepanenko doppelt erfolgreich.  

Nummer 3: Benjamin Schiebel (TSV Hirschau) 
Der TSV-Routinier war schon nach wenigen Minuten in der Bezirksliga gegen Gomaringen per 
Kopf zum 1:0 zur Stelle und besorgte mit dem 3:1 auch die Entscheidung. 

Nummer 4: Marvin Methner (TuS Metzingen) 
Nach seiner Rückkehr zur TuS gleich erfolgreich: Methner entschied die Bezirksliga-Partie in 
Wurmlingen mit dem 2:1.  

Nummer 5: Phil Hombach (SG Reutlingen) 
Lange lief die SG gegen Zainingen einem 0:1-Rückstand hinterher. Bis Hombach mit zwei 
Treffern in der zweiten Hälfte die Bezirksliga-Partie drehte. 

Nummer 6: Maik Stingel (TSV Eningen) 
Der ehemalige Trainer des Oberligisten SSV Reutlingen kickt wieder bei seinem Heimatverein. 
Und steuerte gleich zwei Tore bei zum 5:1 in Pfrondorf in der Bezirksliga.  

Nummer 7: Roman Schubmann (SV 03 Tübingen) 
Der Neuzugang des Landesligisten besorgte den 2:2-Ausgleich in Darmsheim mit einem 
sehenswerten Schuss von der Strafraumkante. In der Nachspielzeit bewies Schubmann 
Sportsgeist, als er sich nicht fallen ließ, obwohl ihm beinahe das Trikot ausgezogen wurde. 
Derart drangsaliert, wurde aus seinem Abschluss nichts - doch der Strafstoß-Pfiff blieb aus.  

Nummer 8: Philipp Beyer (TSG Tübingen II) 
Dreifacher Torschütze beim 4:3 in der Bezirksliga gegen Aufsteiger Anadolu Reutlingen.  



Nummer 9: Jonas Walker (TSV Ofterdingen) 
Der Doppelpacker machte im Spitzenspiel der Kreisliga B gegen den SV Nehren II den 
Unterschied.  

Nummer 10: Mouhamed Arfaoui (TV Derendingen) 
Vier Treffer gelangen dem Co-Spielertrainer beim Derendinger 6:2 gegen 
Bieringen/Frommenhausen/Schwalldorf/Obernau in der Kreisliga A 3. 

Nummer 11: Leon Stumpf (SV Neustetten) 
Fünf Minuten vor Schluss lag der A-Ligist 0:2 hinten bei der SGM Mössingen/Belsen. Dann erlebte 
Stumpf seine Sternstunde mit drei Treffern, jeweils auf Vorlage von Bastian Schimpf. 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mach mit in der Jury!  
Wer kommt in die Schwitzkasten-Elf des Tages? In der Jury sitzen die Mitarbeiter der TAGBLATT-
Sportredaktion. Habt ihr einen Vorschlag, wer unbedingt in den erlauchten Kreis der besten Kreis-
Kicker gehört? Dann schickt eine Mail an sport@tagblatt.de!  
Auch Beweis-Videos werden akzeptiert ... Und ein Anruf tut‘s auch: 07071 934 343. 


